
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Gesetzen der Bewegung (1730)

1 Dies kan uns die Erfahrung lehren:

2 Was uns umgiebt, ohn’ daß mans fühlt, die Lufft,

3 Ein feuchter Dufft,

4 Die Fluht, die dichter noch, als jene zwey, verwehren

5 Der fortgestossnen Cörper regen,

6 Und machen, daß nach kurtzer Zeit,

7 Da sie sich ferner nicht bewegen,

8 Man sie in Ruh erblickt

9 Und zwar, nachdem mit mehr und mindrer Hefftigkeit,

10 Das Mittelste sie hemmet und sie drückt.
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